
Diakonie Herzogsägmühle gGmbH
Von-Kahl-Straße 4
86971 Peiting-Herzogsägmühle
T (08861) 219-0
info@herzogsaegmuehle.de

Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE42 7002 0500 0004 8192 00
SWIFT-BIC: BFSWDE33MUE

Seit 1894 unterstützen wir Menschen. Gut 2.200 Mitarbeitende beraten, qualifi­
zieren, begleiten, betreuen, erziehen und pflegen an rund 200 Standorten 
in acht Landkreisen im südwestlichen Oberbayern ungefähr 4.500 Menschen 
in unterschiedlichen sozialen Einrichtungen. Als Teil der Diakonie München 
und Oberbayern ist der Firmensitz in Herzogsägmühle, einem Ortsteil der 
Marktgemeinde Peiting, im Landkreis Weilheim-Schongau.

www.herzogsaegmuehle.de              
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Anmeldung und  
Organisation

Volker Greiner
volker.greiner@herzogsaegmuehle.de  
Bei Rückfragen: T (08861) 219-166

Bitte Name und ggf. Institution angeben und ob Sie an der 
Führung um 15.00 Uhr teilnehmen.

Sie können zu unserem Fachtag mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anreisen. Für Reisende mit der Bahn wird von Peiting 
Nord nach Herzogsägmühle ein Shuttleservice eingerichtet 
(Abfahrt nach Ankunft des Zuges um 8.45 Uhr. Rückfahrt 
flexibel). Infomieren Sie uns, wenn Sie diesen Service in 
Anspruch nehmen möchten. 

Anmeldeschluss ist der 11. Oktober 2023

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Alle Informationen finden Sie auch auf 
www.herzogsaegmuehle.de/fachtag-sucht

Frau Dipl.-Päd. Dr. Ulrike Amann  
Fachbereichsleitung Jugend-Sucht
Therapeutische Leitung clean.kids
Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Kindes- u. Jugendalters
Zfp Südwürttemberg

Herr Dipl.-Päd. Dr. Dirk Gastauer  
Geschäftsführer Therapieverbund Ludwigsmühle gGmbH
Stellv. Vorsitzender im Fachverband Drogen-  
und Suchthilfe e. V. 

Herr Dr. Douglas Silva Leao 
Arzt in Weiterbildung 
Institutsambulanz des Bezirkskrankenhauses Augsburg
Cannabis und Psychose – CaP Ambulanz 
Bezirkskliniken Schwaben

Herr Dipl.-Soz.-Päd. Tobias Giebel 
Suchtberatung / Streetworker 
Psychosoziale Beratungs- und  
Behandlungsstelle Weilheim 
Diakonie Herzogsägmühle gGmbH

Herr Thomas Loy
Erster Kriminalhauptkommissar
Kriminalpolizeiinspektion Weilheim i. OB
Leiter Kommissariat 4

Referent:innen

Fachtag Sucht 2023
Cannabis – nur wer  
das Risiko kennt ... !

Donnerstag, 19. Oktober 2023, 9 – 15 Uhr 
Rainer-Endisch-Saal
Kapellenfeld 5 a
86971 Herzogsägmühle



9.45 Uhr 	� Individual risk matters
	� Risikofaktoren für eine Suchtentwicklung  

bei Jugendlichen – Wer ist besonders 
gefährdet?  
Dr. Ulrike Amann

10.30 Uhr 	� Kompetent Kiffen
	� Das Konzept der Konsumkompetenz im 

Spiegel einer neuen Drogenpolitik 
Dr. Dirk Gastauer 

11.30 Uhr 	 Kaffeepause

11.45 Uhr 	� CaP Augsburg
	� Unterstützung für junge Menschen mit 

Cannabiskonsum und psychotischem 
Erleben 
Dr. Douglas Silva Leao 

12.45 Uhr 	 Mittagspause

13.30 Uhr 	� Cannabiskonsum im Kontext der  
psychosozialen Beratungsstelle

	 Tobias Giebel

14 Uhr 	 Einblick in die Arbeit der Drogenfahndung
	 Thomas Loy

14.30 Uhr 	 Debattenforum – diskutieren Sie mit!
	� Cannabis für alle – zwischen Genuss und 

Risiken! 	

15 Uhr 	 Führung durch Herzogsägmühle 

Moderation: John-Edward Schulz, Geschäftsbereichs
leitung „Menschen in besonderen Lebenslagen“,  
Diakonie Herzogsägmühle
 
9 Uhr 	 Willkommenskaffee 

9.20 Uhr 	� Begrüßung und Einführung in den Fachtag
	 �Volker Greiner, Fachdienst Sucht 

Herzogsägmühle

9.30 Uhr 	� Grußworte
	� Burkhard Blienert, SPD – Beauftragter der 

Bundesregierung für Sucht- und Drogenfra-
gen (Per Video zugeschaltet) 
Thomas Sarnowski, Parteivorsitzender  
Bündnis 90/Die Grünen Bayern  
(Per Video zugeschaltet)

Programm

Fachtag Sucht 2023

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
sehr geehrte Teilnehmer:innen,

der Fachbereich Menschen in besonderen Lebenslagen 
(Wohnungslosenhilfe) Herzogsägmühle freut sich über 
Ihre Teilnahme an unserem diesjährigen Fachtag. In unse-
rem Fachbereich werden ehemals wohnungslose Menschen 
unterschiedlichen Alters und Geschlechts auf dem Weg in 
ein weitgehend selbstbestimmtes, teilhabeorientiertes Leben 
begleitet. Ein wichtiger Teil unserer Arbeit besteht darin, bei 
einer suchtmittelfreien Lebensführung oder einem schaden-
mindernden Konsum zu unterstützen. 

Die Droge Cannabis steht dabei insbesondere in der 
Arbeit mit jungen Menschen immer wieder im Fokus. Eine 
mögliche bevorstehende Freigabe von Cannabis durch den 
Gesetzgeber sehen wir als Herausforderung, über Chancen 
und Risiken kritisch nachzudenken und über unsere Haltung 
hierzu miteinander im Gespräch zu bleiben.   

Cannabis ist die in Deutschland und der Welt am weites-
ten verbreitete illegale Droge. Nach neuesten Untersuchun-
gen konsumieren 1–1,4 % der Allgemeinbevölkerung Can-
nabis. Der Erstkonsum findet in vielen Fällen schon ab dem 
12. Lebensjahr statt. Vor dem Hintergrund dieser Daten und 
der bevorstehenden gesetzlichen Regelung zur Freigabe von 
Cannabis, darf der Blick in Richtung Risiken und Prävention 
nicht vernachlässigt werden. 

Neben der fachlich fundierten Behandlung von bereits 
abhängigen Konsumentinnen und Konsumenten, sind kre-
ative und wirksame Präventionsmaßnahmen notwendig, 
immer auch unter Berücksichtigung der Anforderungen, die 
das Jugendschutzgesetz allen Akteuren im „Konsumgesche-
hen“ auferlegt. Der Fachtag bildet mit seinen Fachvorträgen 
ein breites Spektrum an Information zum Thema Cannabis, 

Cannabiskonsum und Intervention ab und möchte in einer 
offenen Diskussion vielfältige Perspektiven und Meinungen 
mit einbeziehen.    

       
Herzlich eingeladen sind Interessierte aller Professionen, 
Herzogsägmühler Hilfeberechtigte und Klient:innen aus 
anderen Einrichtungen, die mit uns in eine anregende Dis-
kussion gehen möchten.


